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Amtliche

Mitteilungen§Abfallkalender: 
Restmüll  02.03.2018 
Biomüll  23.02.2018 
Papier  16.02.2018 
Wert-Tonne  13.03.2018 
Windel-Tonne  16.02.2018 

Alle Termine �nden Sie auch im 
Internet unter: 
http://www.abfall-tuttlingen.de 

Ö"nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr
Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 08.30 - 11.30 Uhr

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de 
oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de  

Ö"entliche Gemeinderatssitzung am Montag, 19.02.2018 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am Montag, 19.02.2018 �ndet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
ö"entliche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung:  
Antrag auf Baugenehmigung nach § 49 LBO auf Flurstück Nr. 3267

17/2018:
1. Erweiterung eines Milchviehstalls mit Abkalbebereich
2. Abbruch und Neubau eines Kälberstalles
3. Erweiterung einer landwirtschaftlichen Bergehalle zur Getreide- und Futterlage-

rung
4. Erstellung eines weiteren Fahrsilos
  
18/2018  Sanierung der Parkplätze am Friedhof – bestehender Gehweg an der Einmün-

dung zur Ortsdurchfahrt  

19/2018  Umstrukturierung DV-Verbund / Fusion der Zweckverbände KDRS, KIRU und 
KIVBF – Zustimmung der Gemeinde  

20/2018  Genehmigung von Spendenangeboten /-eingängen nach § 78 Abs. 4 GemO 
Sachspende Fa. Anton Hensler – Sägewerk, an die Grundschule Buchheim  

21/2018  Kläranlage Buchheim – Anstellung befristet Beschäftigter auf 400 € - Basis  

22/2018 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

Im Anschluss an die ö$entliche Sitzung �ndet eine nichtö$entliche Sitzung statt. 
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der ö$entlichen Gemeinderatssitzung recht herz-
lich eingeladen.. 

Claudette Kölzow, Bürgermeisterin 

Grundsteuer und Gewerbesteuer 
Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 15.02.2018 die  1. Rate  der Grund- und Gewerbesteuervorauszahlung fällig wird. Sie erhalten kei-
nen extra Gewerbesteuerbescheid für das Jahr 2018. Die Höhe der Vorauszahlungen ist im letzten Bescheid bei „Fälligkeitstermine in 
künftigen Jahren“ zu entnehmen. 
Den Zahlungsp%ichtigen, die der Stadt/ Gemeinde eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Beiträge pünktlich zum Fällig-
keitstermin abgebucht. 
Die Barzahler werden gebeten, die Rate fristgerecht zu entrichten, die auf dem letzten Steuerbescheid ausgewiesen ist. 
Alle anderen Zahlungsp%ichtigen werden gebeten, die Beträge fristgerecht unter Angabe des Kassenzeichens zu überweisen. Die Ver-
bandskasse bittet alle Zahlungsp%ichtigen unbedingt darauf zu achten, dass auf dem Überweisungsträger der Name mit Ortsangabe 
des Einzahlers vermerkt ist. Nur wenn diese Angaben vollständig angeführt sind, lassen sich Verwechslungen, Rückfragen und unnötiger 
Verwaltungsaufwand vermeiden. 
Ihr Steueramt 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
17.02.2018  
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Str. 4 
78570 Mühlheim
07463/372 

18.02.2018 
Rathaus ApothekeTuttlingen, Rathausstr. 2
78532 Tuttlingen
07461/94680

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp"ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp"ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö$nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Bahnhofstr. 11, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/770 550 
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwochs
16.15 - 18.00 Uhr 
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Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 29.01.2018 
Beratung und Beschlussfassung über die 
Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan 2018  
Mit der im Verwaltungshaushalt vorgesehe-
nen Zuführung an den Vermögenshaushalt 
in Höhe von 75.400,00 € ist die gesetzlich 
vorgeschriebene Mindestzuführung in 
Höhe der ordentlichen Tilgung (79.000 €) 
nicht ganz gewährleistet. 
Der Schwerpunkt im Vermögenshaus-
halt liegt mit Investitionen in Höhe von 
4.281.200 € auf dem Ausbau und dem Erhalt 
der Infrastruktur. 
Es stehen an: Neu- bzw. Ausbau Kindergar-
ten, Sanierung, Anbau zweiter Fluchtweg 
und Scha%ung barrierefreier Zugang Bür-
gerhaus, Optimierung Kläranlage, Sanierung 
Rathaus und darin be&ndlicher Grundschul-
Räume (Verp'ichtungsermächtigungen für 
2019), Abbruch leerstehender Gebäude in 
der Ortsmitte, Neugestaltung der Parkplätze 
am Friedhof / Buchheimer Hans 
Trotz hoher Zuschüsse und einer Rücklagen-
entnahme in Höhe von 311.000 € wird eine 
Kreditaufnahme in Höhe von 744.700 € not-
wendig. 
Der Hebesatz der Grundsteuer B mit 300% 
liegt unter dem Landesdurchschnitt (321 
%), aber über dem für den Ausgleichstock 
relevanten Anspannungssatz von 300 %. 
Hier muss die Gemeinde für das kommen-
de Haushaltsjahr 2019 über eine Erhöhung 
nachdenken. 
Im Gemeindewald schloss man 2016 mit 
einem Überschuss in Höhe von 22.800 € 
ab. Voraussichtlich wird auch das Forstwirt-
schaftsjahr 2017 mit einem höheren Über-
schuss als geplant abgeschlossen werden. Es 
wird für das Jahr 2018 von einem Überschuss 
in Höhe von ca. 23.000 € ausgegangen.  
Zur Abwasserbeseitigung ist anzumerken, 
dass der Teilhaushalt Abwasser seit 2015 
mit einem De&zit abschließt. Dies konnte 
nur teilweise mit den Überschüssen aus den 
Jahren 2011 – 2014 abgedeckt werden. Da 
aber von Seiten des Landkreises weitere 
Reparatur- und Sanierungsmaßnahmen ge-
fordert werden, wird zum 01.01.2019 eine 
weitere Gebührenanpassung notwendig 
werden. 
Dies könnte evtl. teilweise über eine Senkung 
der Wassergebühr abgefangen werden. 
Durch die Anpassung der Backgebühr im 
März 2018 von bisher 1,20 €/kg auf aktuell 
1,90 €/kg konnte ein Kostendeckungsgrad 
von rund 90 % erreicht werden. 
Beim Bürgerhaus ergibt sich aktuell die Situ-
ation, dass durch den Umbau in diesem Jah-
re nicht mit Gebühreneinnahmen gerechnet 
werden kann. 
Träger des Kindergartens ist zwar die Katho-
lische Pfarrgemeinde St. Stephanus, die Ge-
meinde beteiligt sich jedoch – wie vertrag-
lich vereinbart – mit 63 % an den laufenden 
Betriebsausgaben und mit 53 % am nach 
Abzug der Elternbeiträge verbleibenden 
restlichen Betriebskostende&zit. 
Im Gegenzug erhält die Gemeinde pauscha-
le Zuweisungen aus dem Finanzausgleich 
(FAG). Stichtag ist hier der 01. März. 
Die von den Eltern erhobenen Gebühren 

werden zu 100% von der Katholischen Ver-
rechnungsstelle vereinnahmt. 
Nach der Durchführung des Krippenanbaus 
wird hier weiterer Personalbedarf entste-
hen, womit sich die Kosten weiter erhöhen 
werden. 
Der Kostendeckungsgrad wird 2018 voraus-
sichtlich bei 32,8 % liegen. 
Die Zahlen für den Haushaltsplan bezüglich 
dem Schuldendienst basieren auf dem tat-
sächlichen Schuldenstand zum 31.12.2017. 
Hieraus ergeben sich Zinsen und ordentliche 
Tilgung. Die gute Einnahmenentwicklung 
und die Verschiebung wesentlicher Investi-
tionsvorhaben in das Jahr 2018 ermöglich-
ten es, auf die eingeplante Kreditaufnahme 
in Höhe von 341.000 € zu verzichten. 
Gleichzeitig muss zur Abdeckung der 2017 
umgesetzten Investitionen lediglich eine 
Rücklagenentnahme von 200.000 € erfol-
gen. 
Deshalb muss zur Finanzierung der Inves-
titionsausgaben erst 2018 mit einer Kredit-
aufnahme in Höhe von 744.700 € gerechnet 
werden. 
Der Stand der allgemeinen Rücklage zu 
Beginn des Haushaltsjahres 2018 liegt bei 
544.403 €. Nachdem 2017 davon ausgegan-
gen wird, dass zum Ausgleich des Vermö-
genshaushalts eine Rücklagenentnahme 
von 200.000 € benötigt wird, stehen zur Ab-
deckung der Investitionen 2018 nach Abzug 
der Mindestrücklage max. 311.000 € zur Ver-
fügung. Am Ende des Haushaltsjahres wird 
nur noch die Mindestrücklage vorgehalten. 
Der Gemeinderat genehmigt den vorliegen-
den Haushaltsplan 2018 einstimmig. 

Bau eines Trommel!lters auf der Kläran-
lage Buchheim – Vergabe Tief- und Roh-
bauarbeiten 
Die Maßnahme wurde beschränkt ausge-
schrieben, da jedoch keine der 7 angefrag-
ten Firmen kein Angebot abgegeben hat, 
musste die Ausschreibung aufgehoben wer-
den. 
In einem weiteren Schritt wurden dann 5 
Firmen angefragt, jedoch lediglich mit den 
Tief- und Rohbauarbeiten im freihändigen 
Vergabeverfahren. Es haben 3 Firmen ein 
Angebot abgegeben. 
Nach dem Vergleich der Angebote mit der 
Kostenberechnung emp&ehlt das Büro iat 
dem Gemeinderat die Vergabe an die Fa. 
Georg Schwarz GmbH aus Tuttlingen zu ei-
ner Vergabesumme von 67.480,74 € (inkl. 
MWSt.) 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Vergabe der Arbeiten an die Fa. Georg 
Schwarz aus Tuttlingen. 

Bauvorhaben Bürgerhaus / Anbau Kin-
derkrippe - Information Sachstand durch 
Herrn Alois Weiß 
Herr Weiß teilt dem Gemeinderat mit, dass 
die Ausschreibung voraussichtlich in den 
Tagen 15.02. – 18.02.2018 erfolgen kann. 
Die Unterlagen für die Ausschreibungen – 
Rohbauarbeiten, Zimmerarbeiten, Elektro-
installation, etc. - sind sehr umfangreich und 
da den interessierten Firmen ein detaillier-
ter Leistungskatalog bereitgestellt werden 
muss, damit die Angebote entsprechend 
verglichen werden können, ist die Vorbe-

reitung sehr aufwändig. Nun scheinen die 
Unterlagen soweit fertig zu sein, dass die 
Ausschreibung erfolgen kann. Nach der 
Ausschreibung – ca. 4 Wochen danach – kann 
dann die Vergabe der Arbeiten im Gemeinde-
rat erfolgen. 
Einen großen Anteil an der langen Vorberei-
tungszeit hatten die vielen o%enen Fragen, die 
noch mit dem KVJS zu klären waren – dies war 
unabdingbar, da es hier um die Betriebserlaub-
nis für den Kindergarten und die Krippengrup-
pe geht. Doch nun scheinen auch die letzten 
Fragen geklärt zu sein. Die Baugenehmigung 
von Seiten des Baurechtsamts liegt vor. 
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat, wann 
denn nun mit dem Bau begonnen wird, teilt 
Herr Weiß mit, dass dies abhängig davon ist, 
wann der günstigste Anbieter (an diesen muss 
der Gemeinderat den Auftrag vergeben) mit 
den Arbeiten beginnen kann. Er kann sich hier 
nicht festlegen, geht jedoch von einem Bau-
beginn spätestens Anfang Mai 2018 aus. 

Genehmigung von Spendenangebo-
ten /-eingängen nach § 78 Abs. 4 GemO 
- Sachspende Fa. Schiele an die Grund-
schule Buchheim  
Die Vorsitzende teilt dem Gemeinderat mit, 
dass die Fa. Holzbau Schiele aus Worndorf für 
die Hütte der Grundschule beim Buchheimer 
Christkindlemarkt Holzplatten für den Bo-
den zur Verfügung gestellt hat und nun den 
Rechnungsbetrag als Spende an die Grund-
schule Buchheim zur Verfügung stellt.  
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der 
Spende einstimmig zu. 

Bauantrag auf Neubau eines Einfamili-
enhauses mit 2 Stellplätzen auf Flurstück 
Nr. 4601, Eichenweg – Beratung und Be-
schlussfassung 
Es handelt sich hier um den Antrag auf Neu-
bau eines Einfamilienwohnhauses mit 2 
Stellplätzen auf dem Flurstück Nr. 4601 im 
Eichenweg. 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem 
Bauvorhaben in der beantragten Ausfüh-
rung zu. Es werden folgende Befreiungen 
nach § 31 Abs. 2 BauGB vom Bebauungsplan 
„Ri;en – Allmend“ erteilt:
1.  Die Traufhöhe darf um 70 cm überschrit-

ten werden
2.  Die max. zulässige Zahl der Vollgeschosse 

darf wie beantragt überschritten werden.
 
Bauantrag auf Sanierung und Erneue-
rung des Dachgeschosses auf Flurstück 
Nr. 82, Donautalstraße 2 – Beratung und 
Beschlussfassung 
Es handelt sich hier um den Bauantrag auf 
Sanierung und Erneuerung des Dachge-
schosses des bestehenden Gebäudes auf 
Flurstück Nr. 82, Donautalstraße 2 – Gast-
haus zum Freien Stein. 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag 
einstimmig zu.  

Beteiligung der Gemeinde an der Strom-
bündelausschreibung des Gemeindetags 
für die Jahre 2019/2020 
Der Gemeinderat lehnt mit 2 Ja-Stimmen 
und 5 Nein-Stimmen die Beteiligung der Ge-
meinde an der Bündelausschreibung Strom 
des Gemeindetags BW ab.  
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Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Sanierung der Parkplätze am Friedhof – 
Zugang zum Buchheimer Hans  
Die Fa. Storz wird mit den Arbeiten in der Ka-
lenderwoche 8 beginnen. 
Die Bäume im Eingangsbereich des Buch-
heimer Hans sollen gefällt und abgeräumt 
werden, da ansonsten das neue P"aster auf 
dem Zuweg durch das Wurzelwerk inner-
halb von 2 Jahren wieder Schaden erleiden 
würde. Die vor dem Eingangstor stehenden 
Eiben sollen zurückgeschnitten und mög-
lichst erhalten werden. 
  
  

Vereine und

Organisationen

Männergesangverein 
Harmonie Buchheim 
Zu unserer Hauptversammlung, Harmonie 
Buchheim , tre%en wir uns am Sa.24.02.2018 
um 20.00 Uhr im Gasthaus „Freier Stein“ in 
Buchheim. 
Wir beginnen um 19.00 Uhr mit einem ge-
meinsamen Abendessen. 
Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde 
und Gönner unserer Chorgemeinschaft und 
natürlich auch neue Sänger, laden wir herz-
lich zur Teilnahme ein. 
Liederkranz Thalheim: Hauptversammlung 
am So. 04.03.18  
siggi 
  
 

Aus dem

Kindergarten

Kindergarten St. Josef 
Letzte Woche besuchten die Buchheimer 
Narren die Kinder im Kindergarten und 
stellten sich vor. 
Mit einem dreifachen „Schilpen-Gras“ wur-
den die Kinder närrisch begrüßt. Danach 
betrachteten die Kinder die unterschiedli-
chen Kostüme und hatten viel Freude daran 
als sie selbst einmal eine Maske aufsetzen 
durften. Auch erfuhren sie die Hintergrund 
Geschichte der Schilpen Zunft, was bei den 
Kindern für Lacher sorgte. Am Ende gab es 
für alle Süßigkeiten was jedes Kind glücklich 
machte. 

Wir möchten uns recht herzlich bei Nicole 
Braun, Melanie Hermann, Lisel Wachter und 
Sandra Piras für ihre Zeit, ihre Mühe und das 
ausführliche Erklären bedanken. Schön, dass 
ihr bei uns gewesen seid. 
 
 

Aus den

Schulen

Martin-Heidegger-Gymnasium 
Informationstag 
Das Martin-Heidegger-Gymnasium stellt 
sich am Samstag, 24. Februar 2018 mit ei-
ner Informationsveranstaltung Grundschü-
lern der vierten Klassen und deren Eltern 
vor. Dabei wird über den Bildungsgang an 
einem Gymnasium und den Unterricht am 
Martin-Heidegger-Gymnasium informiert. 

Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr in 
der Halle am Feldweg. Nach einer Einfüh-
rung von Schulleiter Eberhard Müller gibt es 
Führungen durch das Haus, um die Schule 
und ihre Besonderheiten kennen zu lernen. 

Anmeldetermine für das Martin-Heidegger-
Gymnasium sind Mittwoch, 21. März, 8 bis 
13 und 14.30 bis 18 Uhr sowie Donnerstag, 
22. März, 8 bis 13 Uhr. 

Zur Anmeldung bringen Sie bitte die ent-
sprechenden Unterlagen der Grundschule 
und die Geburtsurkunde Ihres Kindes (nur 
Einsichtnahme) mit 

Vielen Dank für Ihre Bemühungen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Petra Fuchs 
Sekretariat 

Martin-Heidegger-Gymnasium 
Am Feldweg 26 
88605 Meßkirch 
Tel: 07575/92490 
Fax: 07575/9249-20 
  
 

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Neuhausen 
Schüler feiern ausgelassen bei 
der SMV-Fasnet 
Traditionsgemäß &ndet an der Gemein-
schaftsschule Obere Donau Fridingen/
Neuhausen am Vormittag des „Schmotzi-
gen Dunschtig“ die SMV-Schulfasnet für die 
Schülerinnen und Schüler der Sekundarstu-
fe statt. 

Gemeinsam  mit ihrer Verbindungslehrerin 
Frau Burger-Stehle wurde in den Wochen 
zuvor das Programm zusammengestellt 
und die Veranstaltung geplant. Während 
die Klassensprecher mit diversen Geträn-
ken für das leibliche Wohl sorgten, trugen 
verschiedene Klassen mit unterschiedlichen 
Programmpunkten zum Gelingen bei. Mit 
„Flashmobb“, „Rollstuhlrennen“, „Kostüm-
wettbewerb“, „Limbotanz“, „Reise nach Jeru-
salem“, „Tanzau%ührungen“ und „Luftballon-
Spielen“ kamen sowohl die jüngeren als 
auch die älteren Schüler voll auf ihre Kosten. 

Zwischen den Programmpunkten heizten 
einige Neuntklässler mit Ihrer Musikanlage 
der Schülerschaft kräftig ein. Auch die eine 

oder andere Lehrkraft wurde von den Rhyth-
men mitgerissen. Als sich das Programm zu 
Ende neigte, tauchte auch schon eine Schar 
von „Füchsen“ mit samt der Musikkapelle 
auf und befreite die Schüler aus der Schule. 

Demokratie stärken – GMS 
Obere Donau steht für To-
leranz und Menschlichkeit 
Liebe Eltern und liebe Ge-
meinde, 
unsere Schülerinnen und 
Schüler haben eine klare 
Haltung und stehen für ein 

klares „NEIN zu Rassismus und JA zu Respekt 
und Toleranz!“ 
Anlässlich der Internationalen Woche gegen 
Rassismus erö%nen wir in unserer Aula eine 
Ausstellung. 

Die Vernissage !ndet am 27.02.2018 um 
18:00 Uhr in der Aula der Gemeinschafts-
schule Obere Donau statt. Dazu laden wir 
alle Interessierten herzlich ein.  
Neben der Wanderausstellung „Demokra-
tie stärken – Rechtsextremismus bekämp-
fen“ der Friedrich-Ebert-Stiftung zeigen wir 
Schülerarbeiten und Beiträge zum Thema. 
In diesem Zusammenhang zeigen wir auch 
im Laufe der Woche den aktuellen Film „Der 
Weg“ von Jeremias Heppeler. 
Die gesamte Schülerschaft der Gemein-
schaftsschule Obere Donau freut sich auf ein 
großes Interesse und zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher. 
Ihre Gemeinschaftsschule Obere Donau 
  
 

Interessantes

und Wissenswertes

TV-Leibertingen - Rückenschule 
Rückenschmerzen betre%en Millionen Men-
schen und ist längst zu einer Volkskrank-
heit geworden. Ziel ist es die Rücken und 
Bauchmuskulatur zu stärken, und so die 
Wirbelsäule zu entlasten. Neben den regel-
mäßigen Übungen werden schonende Ver-
haltensweisen wie richtiges sitzen, stehen, 
heben, tragen usw. im Alltag geschult. 
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Das Programm mit Wirbelsäulengymnastik 
ist ein idealer Präventionssport. 
Rückenschule wendet sich an alle die Rü-
ckenschmerzen vorbeugen wollen aber 
auch an diejenigen, die bereits Probleme 
mit ihrem Rücken verspüren. 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich Will-
kommen. 
  
Ort: Turnhalle Leibertingen  
Tag: Montag 
Zeit: 19.30 Uhr – 20.30 Uhr 
10 Abende  
Beginn: 26 Febuar 2018 
Leitung Silke Biselli-Jäger (Rückenschulleite-
rin nach Dr. Brügger) 
Anmeldeschluss bis einschließlich 23 Fe-
buar ( Teilnehmerzahl begrenzt )!! 
Anmeldung unter 07466/9274792. 
Gebühr:  Euro 50,00 
 Euro 40,00 für TV-Mitglieder ! 
 
 

 
 

Führung durch die Ausstellung 
„Tuttlingen Gründer: 
Gottfried Jetter“ 
Im Rahmen des Veranstaltungsprogramms 
des Geschichtsvereins für den Landkreis 
Tuttlingen führt Museumsleiterin Gunda 
Woll am Donnerstag, 22. Februar2018 
durch die Ausstellung „Tuttlinger Gründer: 
Gottfried Jetter“. 
1867 begründete der Messerschmied Gott-
fried Jetter eine Werkstätte, in der er chirur-
gische Instrumente herstellte, aus dem spä-
ter die Aktiengesellschaft für Feinmechanik 
vormals Jetter und Scheerer hervorgehen 
sollte. Damit war das Fundament für 150 
Jahre Medizintechnik in Tuttlingen gelegt. 
Rasch wuchs der Betrieb, den er im Bereich 
Zeughaus-, Wilhelm- und Olgastraße grün-
dete. Bereits 1890 zog sich Gottfried Jetter 
aus dem aktiven Betrieb zurück. Die Ausstel-
lung beleuchtet seine Familie, seine Ausbil-
dung und die Hintergründe seines Erfolgs. 
Tre"punkt ist um 16.30 Uhr am Fruchtkasten 
Tuttlingen. 
Ohne Gebühr 
Informationen: 
Kreisarchiv und Kulturamt, 07461/926-3101 

VHS Tuttlingen, 
Außenstelle Bärenthal 
Bruder Longinus Beha  berichtet aus sei-
nem Leben am  Freitag, 09. März 2018, 
19.00 Uhr im Gasthof Pizzeria Ochsen, 
Kirchstr.3, Bärenthal 

Frank Beha, Jahrgang 1980, ist im Schwarz-
wald geboren. Nach Schule und Mittlerer 
Reife erlernte er den Beruf des Elektrikers. 
Nach der Gesellenprüfung wird er zur Bun-
deswehr eingezogen, wo er sich als Zeitsol-
dat verp#ichtet. Als Mitglied einer deutsch-
französischen Brigade wird er im Rahmen 
der Nato zum Kampfeinsatz nach Mazedo-
nien, später nach Afghanistan verlegt. Dort 
entschließt er sich ins Kloster einzutreten. 
Nach dem Abschied von der Bundeswehr 
tritt er im November 2005 zunächst als Pos-
tulant ins Kloster Beuron ein. 

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten! 
 

TheaterBahnhof Mühlheim  
Amors Pfeile 
Liebe Freunde der Theaterkunst, gleich nach 
dem Kehraus geht es mit Volldampf weiter 
im TheaterBahnhof Mühlheim. Wann waren 
Sie zum letzten Mal dort - im Wartesaal der 
großen Träume? 

Zum Ende der Valentins-Woche, am Sonntag 
18.02. um 19 h, lohnt sich ein Besuch beson-
ders: Der Liebesgott Amor höchstpersönlich 
gibt da sein Stelldichein in unserer beliebten 
Komödie „Amors Pfeile“. 

Die beiden antiken Götter Aphrodite und Di-
onysos, bekannt für Liebe mit Intrigen, strei-
ten über die Frage: Warum gibt‘s nicht nur 
Liebesglück sondern auch Liebesleid? 

Und siehe da, nicht einmal die Himmlischen 
haben ein Patentrezept für dauerhaften 
Endorphin-Rausch. Der Kon#ikt brodelt, 
die göttlichen Gemüter erhitzen sich. Keine 
Bange – Sie werden sehen, es gibt ein Lie-
bespaar, das hingebungsvoll wahres Liebes-
glück lebt. Ja, und außerdem hat Amor noch 
jede Menge Munition... 
Kasse und Theke ö"nen 18:30h. Spieldauer: 
60 Min, Eintritt: 14€ auf allen Plätzen. Sie sel-
ber können diesmal nicht kommen? 

Dann empfehlen Sie uns doch weiter an 
Freunde und Bekannte! Bitte reservieren: 
unter 07463-2580007 oder service@theater-
bahnhof.de 

Vortrag zu Arthrosen an Hand 
und Handgelenk: Ernährung, 
Handtherapie, Chirurgie 
Am 21.02.2018 um 19 Uhr $ndet im Ae-
sculapium in Tuttlingen ein Vortrag zum 
Thema „Arthrosen an Hand und Hand-
gelenk: Ernährung, Handtherapie, Chir-
urgie“ statt. Chefarzt Priv.-Doz. Dr. med. 
Oliver Lotter, MBA (Klinik für Plastische, 
Ästhetische, Hand- und Wiederherstel-
lungschirurgie am Klinikum Landkreis 
Tuttlingen) referiert gemeinsam mit Er-
nährungstherapeutin Nicole Oechsle und 
Handtherapeut Tobias Lieb. 

Anmeldung unter: 07461/97-1601 
Veranstaltungsort: Aesculapium, Am Ae-
sculap-Platz, 78532 Tuttlingen 

Die Veranstaltung $ndet in Kooperation 
mit der BKK Aesculap statt. 

In diesem Vortrag wird die Behandlung von 
Arthrosen an Hand und Handgelenk aus ver-
schiedenen Blickwinkeln betrachtet: 

Insbesondere im Anfangsstadium können 
Symptome durch konservative Maßnahmen 
verbessert werden, im fortgeschrittenen 
Stadium ist häu&g die Operation die Thera-
pie der Wahl. Die Referenten gehen diesbe-
züglich auf die Aspekte Ernährung, Rehabili-
tation von Funktionsstörungen der Hand und 
operative Techniken und Möglichkeiten ein. 
Die oben genannten Referenten erläutern 
Ihnen, auf welchem Weg Ihr Gesundheits-
zustand nachhaltig verbessert werden kann 
und was aus medizinischer Sicht am sinn-
vollsten ist. 

Der Vortrag ist kostenfrei. Alle Interessenten 
sind herzlich eingeladen. Im Anschluss an 
den Vortrag haben die Zuhörer die Möglich-
keit, ihre Fragen persönlich zu stellen 
  
  

5. Kinderkleiderbasar 
in Kreenheinstetten 
Auch in diesem Jahr &ndet 
am 24. Februar 2018 von 14:00 – 16:00 
Uhr 
ein Kinderkleiderbasar im Bürgersaal Kreen-
heinstetten statt. 

Verkauft werden kann alles rund ums Kind. 
Die Tischgebühr beträgt 5 €. 

Anmeldung und Information bei 
Monika Rebholz (Tel.: 07570/951048 oder 
per E-Mail: m.rebholz@gmx.net) oder 
bei Annegret Hafner (Tel: 07570/6184505 
oder per E-Mail: info@hafner-design.de). 

Während der Börse wird Ka"ee und Kuchen 
angeboten, gerne auch zum Mitnehmen. 

Der Erlös kommt dem Kinderhaus Sonnen-
schein in Kreenheinstetten zu Gute. Über 
zahlreiche Teilnehmer und Besucher freut 
sich das Börsenteam aus Kreenheinstetten. 

!!!Rentnertre&!!! 
Achtung: Im Februar 2018 &ndet 
krankheitsbedingt kein Rentner-
tre" statt. Das nächste Tre"en dann 
wieder im März. 

Falls jemand Interesse und Lust hat, 
sich der Mithilfe und Organisation 
anzuschließen, bitte melden unter 
Tel. 015156336625 (Frau Schmid) 
oder 07575/3293 (Erwind Droxner). 

Es kann auch eine Nachricht auf 
den Anrufbeantworter gesprochen 
werden. Rückruf erfolgt durch Frau 
Schmid. 
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Der BLHV informiert ! 
Im März 2018 "nden Sprechtage für alle 
Belange unserer Mitglieder sowie für Versi-
cherte der SVLFG statt (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 
78333 Stockach)  

Donnerstag 01.03.2018
Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 
09.00 – 11.30  

Montag 05.03.2018
Bermatingen (Ahausen) 
Ehemaliges Schul- u. Rathaus 
Meersburger Str. 3
09.00 – 12.00  

Mittwoch 07.03.2018
Stockach Bezirksgeschäftsstelle
08.30 – 11.30, 13.30 – 15.00 

Dienstag 13.03.2018 
a) Meßkirch Landwirtschaftsschule 
a) 09.00 - 11.00 

b) Schwenningen Rathaus 
b) 14.00 - 15.00 
 
Mittwoch 14.03.2018
Tengen Rathaus 
09.00 - 11.00 

Dienstag 20.03.2018 
a) Pfullendorf Gasthaus Lamm
a) 09.00 - 11.00 

b) Illmensee Gasthaus Seehof 
b) 13.30 - 15.00
 
Mittwoch 21.03.2018
Stockach Bezirksgeschäftsstelle
08.30 – 11.30, 13.30 – 15.00 
  
   

Vortrag zum 
Thema Fibromyalgie 
Informationsveranstaltung am Don-
nerstag, den 15.02.2018 um 19 Uhr im 
Gesundheitszentrum Spaichingen: Die 
Arbeitsgemeinschaft Tuttlingen der 
Rheuma-Liga BW lädt in Kooperation mit 
dem Klinikum Landkreis Tuttlingen zum 
Vortrag über das Thema „Fibromyalgie“ 
ein.  
Fibromyalgie ist ein Schmerzsyndrom, das 
vor allem Muskeln betri%t. Eine Fibromyal-
gie wird oft erst spät diagnostiziert, da keine 
sichtbaren Entzündungen erkennbar sind. 
Symptome für eine Fibromyalgie können 
starke Muskelschmerzen in Armen, Beinen 
oder Rücken sein. Viele Betro%ene leiden zu-
dem noch unter chronischer Müdigkeit und 
Schlafstörungen.  
Dr. Frank Schuler, Chefarzt der Klinik für Kon-
servative Orthopädie und orthopädische 
Schmerztherapie im Gesundheitszentrum 
Spaichingen, informiert sie über Diagnose 
der chronische Schmerzerkrankung und 
Maßnahmen, um die Schmerzen zu lindern 
und das Leben mit der Erkrankung zu meis-
tern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und 
der Eintritt kostenfrei. 

Die Volksbank eG Überlingen 
informiert & lädt ein! 
Heute wollen wir, die Volksbank eG Überlin-
gen, Sie zu einem Vortrag der besonderen 
Art einladen am Mittwoch, 21.02.2018 
in die Neue Gerbe Billa%ngen (Kirchstr. 
8, 88696 Owingen-Billa%ngen), Beginn 
19:30 Uhr, Einlass 19:00 Uhr. Unter dem Ti-
tel  „Mut zu Veränderungen“ zeigt Herr Eber-
hard Breuninger auf, wie Sie als Landwirt 
sich und Ihren Betrieb weiter entwickeln 
können, ohne in die „Zeitfalle“ zu tappen. 
Was können Sie tun, um die Herausforde-
rungen der Zukunft zu meistern? Wie schaf-
fen Sie es, bei aller Hektik und Veränderung 
noch (Familien-)Mensch zu bleiben? Und 
wie können Sie sich organisieren, um den 
allgegenwärtigen „Zeitdieben“ das Hand-
werk zu legen? Eberhard Breuninger gibt 
praxisnahe Antworten auf diese und weitere 
Fragen.  

Der Bauernsohn und Agraringenieur aus 
dem Hohenlohischen ist heute Trainer und 
Coach in der Industrie mit eigenem Bera-
tungsunternehmen. Vorher arbeitete er 
als Redakteur für top agrar, der führenden 
Fachzeitschrift für das Agrar-Business. Gerne 
dürfen Sie auch Ihre/n Partner/in mitbrin-
gen. Für das leibliche Wohl wird selbstver-
ständlich gesorgt. Im Anschluss an den rund 
1-stündigen Vortrag beantwortet der Refe-
rent gerne alle Ihre Fragen. Um Anmeldung 
wird gebeten im KundenDialogCenter der 
Volksbank unter 07551/ 9300 mit dem Stich-
wort „Agrarveranstaltung“ oder direkt bei 
Ihrem zugeordneten Berater der Volksbank. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. 
 
  
 
Wir suchen eine/n 

Freiwilligendienstleistende/n 
im Sport  
Wir, der Turnverein Nendingen e. V. (aner-
kannte Einsatzstelle für die Freiwilligen-
dienste im Sport), bieten dir die Möglichkeit, 
ein Freiwilliges Soziales Jahr  (FSJ)  „Sport 
und Schule“  zu absolvieren.  
Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 
15.08.2018 bis 14.08.2019 eine/n 
sportbegeisterte/n, engagierte/n und 
selbstbewusste/n Jugendliche/n im Alter 
von 18 bis 27 Jahren.  

Wenn du...
neue Erfahrungen sammeln und deine 
sozialen Kompetenzen stärken,
Lehrer und Übungsleiter bei Bewe-
gungs-, Spiel- und Sportangeboten für 
Kinder und Jugendliche im Verein und 
an Kooperationsschulen unterstützen,
Projekte und Veranstaltungen (Feri-
enaktionen, Aktionstage an Schulen/
Kindergärten) betreuen und bei ver-
einsadministrativen Tätigkeiten unter-
stützen sowie
deine Eignung für einen sozialen, 
sportlichen Beruf oder das Lehramt 
überprüfen,

nach der Schule etwas Praktisches ma-
chen möchtest und noch nicht weißt, 
welche Ausbildung oder welches Stu-
dium du ergreifen willst,

 
...dann bewirb dich jetzt für ein FSJ „Sport 
und Schule“! 

Das solltest du mitbringen...
eine abgeschlossene Schulausbildung
Begeisterung für den Sport
Spaß und Interesse an der Kinder- und 
Jugendarbeit im Sport
Erfahrungen als Übungsleiter/in oder 
Erfahrungen im Verein
Grundkenntnisse in MS-O'ce
Eigeninitiative, hohe Teamfähigkeit, 
Engagement und Aufgeschlossenheit 
gegenüber Neuem
Organisationstalent und Einsatzbereit-
schaft

Wir bieten...
ein abwechslungsreiches, verantwor-
tungsvolles und arbeitsmarktneutrales 
Aufgabengebiet bei einer Vollzeitbe-
schäftigung von 38,5 Wochenstunden
Erwerb von Kenntnissen und Fähig-
keiten in den Bereichen Trainings- und 
Bewegungslehre sowie im Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen in Ver-
ein und Schule
Möglichkeit zum Erwerb einer Übungs-
leiterlizenz im Breitensport im Rahmen 
von 25 Bildungstagen
Einbindung in Verwaltungstätigkeiten 
wie auch in Projekt- und Veranstal-
tungsmanagement
umfassende pädagogische Betreuung 
und Unterstützung 
Taschengeld in Höhe von 300€, ebenso 
26 Urlaubstage 

 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum 
28. Februar 2018 mit Lebenslauf, Lichtbild 
und Darstellung der bisherigen sportlichen 
Erfahrungen sowie einer kurzen Erklärung, 
warum du dich für ein FSJ interessierst.  

Diese richtest du bitte an: 
Servicebüro TV Nendingen 
Frau Ursula Schilling 
Am Sträßle 7 
78532 Tuttlingen 
E-Mail: servicebuero@tvnendingen.de 

Für Rückfragen steht dir gerne Frau Ursula 
Schilling unter folgender Telefonnummer 
zur Verfügung:  
Tel.: 07461-9107501 

Weitere Infos %ndest du unter www.
tvnendignen.de oder unter www.bwsj.de 
 
  

Technik-Tipp aus dem BiZ: 
Bewerbungs-PCs der Agentur für Arbeit 
nutzen Die Bewerbung ist die „Eintrittskar-
te“ in das Berufsleben. Wer wissen möchte, 
wie Bewerbungsunterlagen aussehen sollen 
und wie sie erstellt werden können, nutzt 
am besten die Themeninsel Bewerbung in 
den Berufsinformationszentren. 
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Diese bietet Interessierten - neben schrift-
lichen Informationen rund um das Thema 
Bewerbung - mit dem Bewerbungs-PC die 
„technische Ausstattung für jedermann“. 
Moderne PCs mit Multifunktionsdruckern 
unterstützen dabei, gute Bewerbungsun-
terlagen zu erstellen. Darauf weist jetzt 
die Agentur für Arbeit Rottweil – Villingen-
Schwenningen hin. 

Die Menüführung im Bewerbungs-PC ist 
leicht. Mit einem einfachen Textverarbei-
tungsprogramm können Textdokumente 
wie Anschreiben und Lebenslauf erstellt 
oder bearbeitet werden. Bereits vorhande-
nen Unterlagen und Fotos können einge-
scannt oder ausgedruckt werden, auch die 
Nutzung eines USB-Sticks ist möglich. 

Bewerbungs-PC gibt es im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) in Rottweil, in der Dienst-
stelle Tuttlingen, im BiZ in Villingen und in 
der Dienststelle Donaueschingen. 
Und diese werden seit Einführung im März 
2014 von Kunden der Agentur und der Job-
center rege genutzt. 
 
 

Mit Frischluft in den Frühling 
Sie wollen in den Frühling starten? Sie ha-
ben wieder neue Vorsätze? 
Sie denken an die Fastenzeit und an sinnvol-
len Verzicht? Sie wollen aufhören zu rauchen 
und ab jetzt gesund leben? Doch Sie haben 
Ängste? Sie machen sich viele Gedanken? 
Zum Beispiel: Wie ist das mit dem Entzug? 
Nehme ich zu, wenn ich aufhöre? Scha"e ich 
es diesmal? 
Entscheiden Sie sich für die Freiheit und 
Gesundheit. Genießen Sie die frische Luft 
im Frühling. Nehmen Sie für diesen Schritt 
kompetente Hilfe in Anspruch. 
Der Baden-Württembergische Landesver-
band für Prävention und Rehabilitation bie-
tet wieder einen Nichtraucherkurs an.  
Vom 20. Februar 2018 – 27. März 2018, sechs 
Termine dienstags von 18-19.30 Uhr in der 
Fachstelle Sucht Tuttlingen, Freiburgstraße 
44, Seminarraum 1. OG . 
Die Kosten von 140.-€ werden von den Kran-
kenkassen anteilig übernommen. 
Kursleitung: Viola Schubert, Diplpäd./ Tabak-
entwöhnungstherapeutin 

Auf Nachfrage wird Ohr-Suchtakupunktur 
angeboten 
(Kosten 10.-€ pro Sitzung). 

Information und Anmeldung ab sofort unter 
Telefon (07461) 96648 
 
  

Schwierige Ausbildungssitua-
tionen erfolgreich meistern 
Workshop für Ausbilderinnen und Ausbilder 
Was tun, wenn es in der Ausbildung zu Kon-
$ikten kommt? Was, wenn Auszubildende 
Probleme haben und Probleme machen? 
„Schwierige Ausbildungssituationen erfolg-
reich meistern“ heißt es bei einem Workshop 
der Handwerkskammer Konstanz am 26. Fe-

bruar in der Bildungsakademie Rottweil, am 
28. Februar in der Bildungsakademie Singen 
und am 1. März in der Bildungsakademie 
Waldshut. 

Von den Ausbildungsexperten der Hand-
werkskammer Konstanz erhalten die Teil-
nehmer Beispiele, praktische Übungen und 
Tipps aus der Praxis zu möglichen Kon$ikt-
feldern, zur eigenen Rolle als Ausbilder, zu 
Rechten und P$ichten sowie zur Kommu-
nikation und Motivation während der Aus-
bildung. Außerdem können eigene The-
menschwerpunkte gesetzt und bearbeitet 
werden. 

Der Workshop &ndet im Rahmen des Projek-
tes „Erfolgreich ausgebildet – Ausbildungs-
qualität sichern“ statt, das vom Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Ba-
den-Württemberg gefördert wird. Die Teil-
nahme ist für Mitgliedsbetriebe der Hand-
werkskammer Konstanz kostenfrei. Beginn 
der Veranstaltung ist jeweils um 15 Uhr. 

Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter www.hwk-konstanz.de/ausbildung2018 
 
  

Zimmererhandwerk erlernen 
und gleichzeitig studieren: 
Ausbildung und Studium „Holzbau - Pro-
jektmanagement“  
Momentan genug von Schule, aber den-
noch den Wunsch zu studieren und dabei 
noch Geld verdienen? 
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet bei-
des: Ausbildung zum Zimmerer und gleich-
zeitig Studium 1. Semester Projektmanage-
ment (Bau). 

Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschul-
zugangsberechtigung, die im Bereich Holz-
bau Führungspositionen anstreben. Die 
Dauer des gesamten Ausbildungsganges 
beträgt fünf Jahre und drei Monate. Die Ab-
solventen erwerben während ihrer Ausbil-
dungszeit folgende Quali&kationen: 

Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 
Polier im Zimmererhandwerk 
 Hochschulabschluss Bachelor of En-
gineering im Studiengang Projektma-
nagement/Bauingenieurwesen 
Meister im Zimmererhandwerk 

Nächster Ausbildungsstart: 
September 2018  
Bewerbungsschluss 31. Mai 2018  
Studienplätze maximal: 20 
Informationen und Anmeldung unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Bi-
berach 

Wolfgang Scha&tel – 07351 44091 55 
Email: scha&tel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 

Rückmeldungen von Teilnehmern &nden Sie 
unter 
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/du-
ales-studium-biberacher-modell/feedback/ 

Einladung zum 14. 
überregionalen „Milchviehtag 
Baar-Heuberg“ 

am Mittwoch, 21.02.2017 in Blumberg 
Restaurant Hirschen, Hauptstraße 72, 78176 
Blumberg  

Tagungsprogramm: 
09:45 – 
10:00 Uhr Begrüßung  
LLD Walter Maier, Leiter des Landwirtschaft-
samtes in Donaueschingen 

10:00 – 
11:30 Uhr  Sybille Möcklingho"-Wicke, 

Innovationsteam Hessen 
„Produktionskosten im Milchviehbe-
trieb“ sowie Vorstellung von Schlauch-
lüftung und Stalleinstreu aus separierter 
Gülle 
11:30 – 
13:00 Uhr Mittagessen 
13:00 – 
15:15 Uhr  Katrin Lincke, selbstständi-

ge Beraterin für Melktechnik 
und Eutergesundheit 

„Melktechnik und Eutergesundheit- Be-
richt aus der Praxis“ 
15:15 – 1
6:00 Uhr  Katrin Rid (LWA Donaue-

schingen)+ N.N. (Wasserwirt-
schaftsamt) 

„Auswirkungen der neuen Anlagen-Ver-
ordnung“ 
16:00 Uhr Schlusswort  
Tagungsleitung:  Beratungsdienst Schwarz-

wald-Baar-Heuberg  
Veranstalter:  Ämter für Landwirtschaft 

in Donaueschingen, 
Rottweil, Tuttlingen und 
Waldshut, Landwirtschaft-
licher Beratungsdienst 
Schwarzwald-Baar-Heuberg, 
Fleckviehzuchtverein 
Schwarzwald-Baar-Heuberg 
e.V. 

 

Abendveranstaltungen zur no-
vellierten Düngeverordnung 

Das Landwirtschaftsamt bietet an zwei Ter-
minen Abendveranstaltungen zur novellier-
ten Düngeverordnung an. 

Herr Mokry vom „Landwirtschaftlichen Tech-
nologiezentrum Augustenberg“ (LTZ) wird 
zum Thema „Die novellierte DüV – Was hat 
sich für die landwirtschaftlichen Betriebe 
geändert?“ referieren. Im Rahmen seines 
Vortrages erhalten Sie auch Informationen 
zur anstehenden Düngebedarfsermittlung. 
Die Veranstaltungen &nden an folgenden 
Terminen statt

Donnerstag, 15. Februar 2018, 19:30 
Uhr, Neuhausen ob Eck, Parkrestaurant
Montag, 19. Februar 2018, 19:30 Uhr, 
Seitingen-Ober$acht, Gasthaus „Adler“
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Schenke Leben - Spende Blut 
Leben retten kann so einfach sein 
Jeden Tag werden in Deutschland 15.000 
Blutspenden für die Versorgung von Patien-
ten mit lebensrettenden Blutprodukten be-
nötigt. Jede Spende ist wichtig, um Schwer-
kranken eine Überlebenschance bieten zu 
können. Für einen gesunden Menschen 
bedeutet dies nur wenige Minuten Zeit, für 
einen schwerkranken Menschen kann es ein 
ganzes Leben bedeuten. 

Daher ruft der DRK-Blutspendedienst zur 
Blutspende auf am 

Donnerstag, dem 22.02.2018 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4 
78567 FRIDINGEN A. D. DONAU 

Männern ist es sechsmal und Frauen viermal 
innerhalb von zwölf Monaten erlaubt, Blut 
zu spenden. Zwischen zwei Blutspenden 
müssen mindestens 56 Tage liegen. Eine 
Blutspende von 500 Millilitern kann unter 
Umständen bis zu drei Menschenleben ret-
ten. Viele gute Gründe und viele Möglich-
keiten um Leben zu schenken. Leben retten 
kann so einfach sein. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 
 
 

Friedenskonzert in der 
Stadtkirchemit dem Projekt-
chor Cantutti und jungen 
„Wireless!-Solisten“ 
Am Samstag, den 17.02.2018 um 19.00 h 
%ndet in der Ev.Stadtkirche in Tuttlingen ein 
Kirchenkonzert der besonderen Art statt. 
Unter der Leitung von Uli Groß schlägt Can-
tutti, der Projektchor der Chorgemeinschaft 
Tuttlingen, unter dem Motto „Der Himmel 
schaut zu“ den Bogen von lebenssprühen-
der afrikanischer Musik über kraftvolle mu-
sikalische Au&orderungen, die Augen nicht 
zu verschließen vor dem Leid anderer, bis 
hin zu ergreifenden Balladen. Musikalisch 
wird der Zuhörer mit in die tröstende Um-
armung des Wir-Gefühls genommen. Mit 
Christopher Tin’s „Baba yetu“, verschiedenen 
Gospels und Freiheitsgesängen, aber auch 
Songs von Celine Dion, Michael Jackson, 
Kaleo und Reinhard Mey wird sorgsam und 
klangvoll der Pfad des Friedens nachge-
zeichnet. Unterstützt wird Cantutti von So-

lostimmen aus dem jungen Chor „Wireless!“ 
und von eigenen Solisten. Am Piano sitzt der 
Tastenzauberer und langjähriger Begleiter 
des Chores, Michael Diefenbacher. An den 
Drums ist Michael Schaub zu hören, Kathari-
na Rettberg lässt dazu die Violine erklingen. 
Karten gibt es ab 15.01.2018 an der Ticket-
box in Tuttlingen und allen üblichen Vorver-
kaufsstellen. Die Sitzplätze sind nummeriert. 
Konzertstart ist um 19.00 Uhr, Einlass ab 
18.00 Uhr. 
 
 

Veranstaltungsreihe BIZ & 
DONNA 2018 
Am Dienstag, 27. Februar im BiZ Villingen: 
Altersarmut von Frauen – Trau dich, reich 
zu werden Von Altersarmut sind besonders 
Frauen betro&en. Häu%g sind sie schlechter 
abgesichert und scheuen eine aktive Finanz-
planung für sich selbst. Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe BiZ&DONNA gibt es dazu 
einen Workshop mit dem Titel „Trau dich, 
reich zu werden“ am Dienstag, 27. Februar 
2018 von 9:00 bis 12:00 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum in Villingen. 
Im Workshop mit vielen praktischen Anre-
gungen zeigt Managementberaterin Clau-
dia Martin (KiK Kommunikation ist Kunst) 
wie Frauen ihre Träume von einer besseren 
Zukunft verwirklichen können: 
Mit dem 5-Konten-Modell 
Mit %nanzieller Selbstverantwortung 
Mit der richtigen Einstellung zum Geld 

Anmeldungen bei Dr. Nicole Bösch, Beauf-
tragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt (BCA), Telefon: 07721 209-712, 
Telefax: 07721 209-200. EMail: 
rottweil-villingen-schwenningen.BCA@ar-
beitsagentur.de 
 
 

Aktionstag Geschichte am 4. 
März im Franziskanermuseum 
Villingen-Schwenningen 
Am Sonntag, 4. März, %ndet der siebte ‚Akti-
onstag Geschichte‘ in der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg im Franziskanermuse-
um in Villingen-Schwenningen statt. Die 
Veranstaltung steht unter dem Leitthema 
‚Epochenjahr 1918: Krieg – Revolution – Re-
publik‘. Dazu wird den Besuchern ein viel-
fältiges Programm aus Vorträgen und Füh-
rungen geboten. Außerdem stellen Archive, 
Museen, Geschichtsvereine und -initiativen 
aus der ganzen Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg auf einer Geschichtsmesse ihre 
aktuellen Projekte vor. Der Eintritt zur Veran-
staltung ist frei. 

Programm des Aktionstags  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
von 11 bis 17 Uhr im Franziskanermuseum 
100 Jahre zurück in unsere Geschichte zu bli-
cken. Oberbürgermeister Dr. Rupert Kubon 
und Landrat Sven Hinterseh erö&nen das 
Programm um 11 Uhr. Um 13 Uhr stellt Dr. 
Simone Ru&er die Onlinequellensammlung 
des Landesarchivs Baden-Württemberg zum 
Thema ‚Von der Monarchie zur Republik‘ vor, 

mit der sich unbekannte, regionale Quellen 
zum Thema aus dem Landesarchiv bequem 
vom heimischen Computer aus aufrufen 
lassen. Weitere Vorträge berichten über das 
Ehepaar Albert und Helene Schweitzer, Ge-
fallenendenkmale in der Region, in denen 
sich der gesellschaftliche Umgang mit dem 
Kriegsgeschehen spiegelt, die Bedeutung 
des Epochenjahrs 1918 für die Trossinger 
Harmonikaindustrie oder über Schicksa-
le aus Schramberg, die von zwei Schülern 
präsentiert werden. Auch selten gezeigte 
Notgeldscheine aus der Region werden zu 
sehen sein. In wirtschaftlich schlimmster 
Zeit wurden sie von den Gemeinden selbst 
herausgebracht und trotz aller Not liebevoll 
gestaltet. 
Daneben werden Führungen durch das 
Franziskanermuseum und die Ausstellung 
‚Im Schatten des Krieges‘ im Alten Rathaus 
angeboten. Stadtarchivar Dr. Heinrich Maul-
hardt führt zum Villinger O/ziersgefange-
nenlager im 1. Weltkrieg, dessen Existenz 
heute nur noch den wenigsten bekannt sein 
dürfte. 
Der Aktionstag Geschichte wird alle zwei 
Jahre von einem der drei Landkreise zusam-
men mit einer Stadt ausgerichtet. Er bündelt 
die Aktivitäten von Geschichtsinstitutionen 
und Vereinen in der Region und lädt zu Neu-
entdeckungen und zum Austausch ein. Das 
Leitthema bietet einen aktuellen Einstieg 
in die Regionalgeschichte. Beim diesjähri-
gen Aktionstag kooperieren das Kreisarchiv 
Schwarzwald-Baar-Kreis, das Stadtarchiv 
Villingen-Schwenningen und das Franziska-
nermuseum Villingen-Schwenningen. 
 
  

Große Koalition will standardi-
siertes Riester-Produkt 
Der Vorsorgefonds: Altersvorsorge im 
Verbraucherinteresse  
Stuttgart, 07.02.2018 – Laut Koalitions-
vertrag wollen CDU/CSU und SPD die 
private Altersvorsorge weiterentwickeln 
und gerechter gestal-ten. Zügig soll 
dafür ein „attraktives standardisiertes 

Riester-Produkt“  entwickelt werden. Die 
Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg hat auf Grundlage ihrer Beratungs-
erkenntnisse die Eckpfeiler einer kosten-
günstigen, einfachen und transparenten 
Alternative erarbeitet. Ein wei-teres Her-
umdoktern an Symptomen ist keine Lö-
sung. Es ist höchste Zeit für eine tatsäch-
liche Alternative, die einzig und allein im 
Dienste der Verbraucher steht: der Vor-
sorgefonds.  

Das Problem bei der Riester-Rente ist ein 
grundsätzliches. Sämtliche Maßnahmen des 
Gesetzgebers, nahezu im Jahrestakt seit Ein-
führung der Riester-Rente, haben nicht dazu 
geführt, dass Verbraucher heute bedarfs-
gerecht vorsorgen. „Die Informationen der 
Produktinformationsstelle sind irreführend, 
und Kostentransparenz wird angesichts der 
Vielfalt der Produktarten und der Kreativität 
der Anbieter eine Illusion bleiben“ kritisiert 
Niels Nauhauser von der Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg. „Es ist höchste Zeit, 
Verbrauchern eine echte Alternative zur 
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Verfügung zu stellen, die an den Wurzeln 
des Problems ansetzt und außerdem kos-
tengünstig, einfach und transparent ist“. Die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
stellt mit ihrem Argumen-tationspapier 
die Grundlagen für diese Alternative vor: 
Ein staatlicher Vor-sorgefonds, welcher die 
umlage�nanzierte Rente um eine höchst 
e�ziente kapitalgedeckte Rente ergänzt. 
Das Prinzip ist einfach und in anderen euro-
päischen Staaten schon lange etabliert. Für 
die Altersvorsorge investieren Verbraucher 
freiwillig Beiträge in einen staatlichen Pen-
sionsfonds. Dieser Pensionsfonds ist dabei 
ausschließlich den Anlageinteressen der 
Beitrags-zahler verp�ichtet. Es fallen keine 
Abschluss- und Vertriebsfolgeprovisionen 
an. Die Management- und Verwaltungs-
kosten betragen nur ein Zwanzigstel des 
im Finanzvertrieb sonst üblichen. Die Ver-
braucherzentrale Baden-Würt-temberg hat 
den Vorsorgefonds erstmals 2011 gefordert. 
Fragen und Ant-worten hat sie hier zur Ver-
fügung gestellt. 
 
 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

 Wochenspruch:  
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass 

er die Werke des Teufels zerstöre.  
(1. Johannes 3, 8b) 

  

 
In allen Stürmen  
In allen Stürmen des Lebens  
mögest du bei Gott geborgen sein  
wie ein Vogel im Nest,  
ein Wanderer in der Herberge,  
ein Kind bei seiner Mutter.  
Gott kennt dich mit allen Stärken  
und Schwächen.  

Bei ihm kannst du dich aussprechen;  
alle Träume und Sorgen interessieren ihn.  
Er lädt dich an seinen Tisch,  
um dir Gutes zu tun.  
Damit du neue Kraft gewinnst  
und Zutrauen zu dir selbst.  
Reinhard Ellsel 
  
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 18. Februar 2018 
09.00 Uhr   Gottesdienst in Fridingen (Pfr. 

Lasi)  
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe in Mühl-

heim (Pfr. Lasi)  getauft wird Ale-
xander Rudolf aus Mühlheim 

Mittwoch, 21. Februar 2018 
17.00 Uhr   Andacht im Altenzentrum St. 

Antonius in Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
  
Regelmäßige Termine: 
Montag 
14.30 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coole No-
ten“ 1./2. Klasse in Mühlheim 

Dienstag 
17.00 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coole No-
ten“ 3./4. Klasse in Mühlheim 

Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
  
Herzliche Einladung zum Mitsingen im 
Ökumen. Projektchor  
Popballaden und modere Kirchenlieder be-
geistern, reißen mit, befreien. 

Die erste Probe �ndet am Montag, 19. Fe-
bruar um 20.00 Uhr im ev. Gemeinde-zen-
trum Mühlheim statt. Probephase geht bis 
zum Auftritt am 22.04. im Rahmen der Kon-
�rmation in der evang.Christuskirche. 
Geplant ist u.a. ein schöner Song von Mark 
Forster und im Gedenken an den Bürger-
rechtler Martin Luther King (vor 50 Jahren 
fand das Attentat auf seine Person statt) das 
Stück „Ebony und Ivory“ (Paul Mc Cartney & 
Stevie Wonder) 
  
Einladung Kirchengemeinderatssitzung  
Der Kirchengemeinderat tri"t sich zur 
nächsten Sitzung am Mittwoch, 21. Februar 
um 19.30 Uhr in der Fridinger Kreuzkirche. 
Alle Interessierten Gemeindeglieder sind zu 
dieser Sitzung eingeladen. 

Vorbereitung Weltgebetstag 2018 
Mitmachen beim Weltgebetstag 
  

 

Mitmachen und Mitfeiern 
Feiern und gestalten Sie gerne lebendige 
Gottesdienste? 
Interessieren Sie sich für andere Länder und 
Kulturen? 
Beschäftigen Sie sich gerne in einem weiten 
Horizont mit religiösen Fragen? 
Interessieren Sie sich für Entwicklungszu-
sammenarbeit? 
Möchten Sie mehr darüber erfahren, wie 
Frauen in anderen Ländern leben und was 
sie bewegt? 
Machen Sie gerne Musik? 

Fridingen: 
Das Vorbereitungstre"en �ndet in Fridin-
gen am Mittwoch, 21. Februar im katho-
lischen Gemeindehaus in Fridingen statt.
 
Mühlheim: 
Der Termin für das Vorbereitungstre"en 
wird noch bekannt gegeben. 
Samstag, 17. Februar, 19 Uhr, Stadtkirche 
Tuttlingen 
Konzert Projektchor „Cantutti“ 
African Gospels, ausgelassene und nach-
denkliche Chorklänge zum Thema „Mitein-
ader Frieden �nden“. Projektchor „Cantutti“ 
der Chorgemeinschaft Tuttlingen Solostim-
men aus dem A-capella-Chor „Wireless“ 

Leitung: Uli Groß. Karten: Ticketbox 07461 – 
910996 und Abendkasse (ab 18 Uhr). 
  
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau  
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 

Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö"net: 
Mittwoch und Donnerstag von 8.30-11.30 
Uhr. 


